
APPRENDRE 97

Frühlingserwachen in La Neuveville (13. und 14. April 2016)

Alle reden von der Life-Work-Balance – wir tun es!

Mit dem Frühlingserwachen möchten wir die Grundidee von 

Eugen Hänis «Winterseminar» übernehmen und wieder bele-

ben. Im Winterseminar diskutierten wir während Jahren über 

Themen wie Qualität, neue Rollen der Hausärztinnen oder 

 Praxismodelle. Oft hat das Seminar Entwicklungen im Gesund-

heitswesen antizipiert und die Teilnehmenden ermutigt, wirk-

lich eigene Wege zu gehen. 

Du musst «sein», bevor du «tun» kannst und du musst «tun», 
 bevor du «haben» kannst. (Zig Ziglar, 1926–2012)

Das Motto Life-Work-Balance ist in aller Munde! Wenn Reden 

Silber ist, was ist dann Gold? Vielleicht ein Mitwirken am 

«Frühlingserwachen». Das Seminar im wunderbaren La Neu-

veville kann als Einzel seminar besucht werden. Das Konzept ist 

für einen Dreijahreszyklus gedacht. 2016 steht das Individuum 

im Mittelpunkt, später die Praxis und das lokale, kommunale 

oder regionale Netzwerk. 

Mit Frau Prof. Angela Geissler, Prof. Thomas Zeltner, Prof. Rai-

mund Rodewald sowie Dr. Bruno Kissling konnten wir einzigar-

tige Referenten gewinnen. 

Informationen: 

Dr. Michael Deppeler, Zollikofen (m.deppeler[at]hin.ch)

Dr. Stefan Henzi, Bern (shenzi[at]hin.ch)

Rudolf Wartmann, Wettingen (ruediwartmann[at]bluewin.ch)

PRIMARY AND HOSPITAL CARE – MÉDECINE INTERNE GÉNÉRALE 2016;16(5):95–97




